
Polizei  fahndet  nach  einem
unbekannten Schläger
Die Polizei in Gütersloh hat jetzt die Fahndung nach einem
unbekannten Schläger auf den Kreis Unna ausgedehent und fragt:
Wer kennt den auf dem Foto abgebildeten Mann.

Wer kennt diesen Mann?

Er betrat am 3. November 2014 gegen 18.35 Uhr ein Kosmetik-
und  Sonnenstudio  an  der  Schulte-Mönting-Straße  in
Rheda, schlug offensichtlich grundlos mehrmals heftig auf den
37-jährigen  Betreiber  des  Studios  ein  und  verletzte  ihn
erheblich. Anschließend flüchtete der Täter in nicht bekannte
Richtung.

Der Vorfall wurde videografiert, so dass vom Tatverdächtigen
ein Bild vorliegt. Polizeiliche Ermittlungen haben ergeben,
dass der Täter möglicherweise auch in Unna oder in Bielefeld
wohnhaft oder aufhältig sein könnte. Die Polizei fragt: Wer
kennt  die  abgebildete  Person?  Wer  kann  Hinweise  zum
Aufenthaltsort  des  Mannes  geben?

Mitteilungen und Angaben dazu nimmt die Polizei in Rheda-
Wiedenbrück  unter  Tel.:  05242  4100-0  oder  jede  andere
Polizeidienststelle  entgegen.

Start in die Freibadsaison –
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in  Kamen  am  31.  Mai  und
Bergkamen am 4. Juni
Die  Freibäder  in  Kamen  und  Bergkamen  starten  in  die
diesjährige Sommersaison. „Die Wettervoraussichten stimmen uns
optimistisch, sodass wir am Sonntag, den 31. Mai, zuerst das
Freibad in Kamen in die Sommersaison 2015 schicken können. Am
darauffolgenden Donnerstag, den 04. Juni, folgt dann auch das
Wellenbad  in  Bergkamen-Weddinghofen.“,  so  Marcus  Müller,
Leiter der GSW-Freizeiteinrichtungen.

Freibadspaß. Foto: Carolin Tolkemit

Der SV Kamen nutzt den Saisonstart des Freibades in Kamen
direkt für eine Schwimmveranstaltung im Sportbecken. Für ein
Spektakel  in  und  um  das  Becken  herum  ist  also  zur
Saisoneröffnung  gesorgt.

Wie  auch  im  letzten  Jahr  werden  die  GSW  innerhalb  der
Freibadsaison  flexibel  auf  sich  ändernde  Wetterbedingungen
reagieren und bei Bedarf die Hallenbäder öffnen. So bieten die
GSW  bei  jedem  Wetter  stets  die  entsprechend  attraktive
Schwimmmöglichkeit an.

Zudem hat während der gesamten Sommersaison das Hallenbad in
Bönen  geöffnet.  Wer  trotz  geöffneter  Freibäder  lieber  die
überdachte  Alternative  wählen  möchte,  hat  dazu  in  Bönen
jederzeit die Gelegenheit.

Alle Informationen zu den Öffnungszeiten der Bäder sind auf
der  Internetseite  der  GSW  unter  www.gsw-freizeit.de  oder
telefonisch unter 02307 978-314 erhältlich.
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Bayer  in  Bergkamen  erhält
Auszeichnung  für
Umweltmanagement
Der verantwortungsbewusste Umgang mit Ressourcen ist für Bayer HealthCare
in  Bergkamen  selbstverständlich.  Zählt  es  doch  seit  jeher  zu  den
vorrangigen Unternehmenszielen, den Rohstoff- und Energieverbrauch zu
minimieren, Emissionen und Abfälle zu reduzieren und alle Anlagen sicher
zu betreiben. Um optimale Voraussetzungen dafür zu schaffen, unterwirft
sich Bayer HealthCare freiwillig in regelmäßigen Abständen dem strengen
Eco Management and Audit Scheme (EMAS) – besser bekannt als EU-Öko-Audit
–  dessen  Anforderungen  über  die  gesetzlichen  Auflagen  hinausgehen.
Kürzlich  hat  der  Standort  diese  Prüfung  wieder  mit  großem  Erfolg
bestanden.
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Trotz  gestiegener  Produktionsmengen  –  insbesondere  bei  den
Kontrastmitteln  –  ist  es  Bayer  HealthCare  gelungen,
Umweltkennzahlen  wie  beispielsweise  den  CO2-Ausstoß  zu
reduzieren.

Der Bergkamener Bayer-Standort erfüllt die EMAS-Auflagen und verfügt über
ein funktionierendes Umweltmanagement-System. „Das haben uns unabhängige
TÜV-Sachverständige  im  Rahmen  der  diesjährigen  Prüfung  einmal  mehr
bestätigt“,  sagt  Standortleiter  Dr.  Stefan  Klatt.  Aus  seiner  Sicht
besonders erfreulich: „Damit erkennen die Gutachter auch an, dass wir in
der Vergangenheit die richtigen Schwerpunkte gesetzt haben.“ Trotzdem
gebe es noch Kleinigkeiten, die es zu optimieren gelte. Klatt: „Diese
Punkte werden wir bis zum nächsten Audit gewissenhaft abarbeiten.“ Denn
auch  das  kontinuierliche  Verbessern  des  betrieblichen  Umweltschutzes
gehört zu den EMAS-Anforderungen.

EMAS  ist  ein  europäisches  Umweltmanagement-  und  Audit-System,  das
Unternehmen dabei unterstützt, ihre Umweltpolitik auf dem aktuellen Stand
zu halten. Firmen, die sich daran beteiligen, müssen die Auswirkungen
ihrer Tätigkeit auf die Umwelt detailliert erfassen und einen Prozess zur
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ständigen Verbesserung der Umweltleistung nachweisen. Beides wird durch
Betriebsprüfungen  unabhängiger  Umweltgutachter  einmal  jährlich
kontrolliert.

Die Umweltpolitik, das Umweltmanagement und die betrieblichen Umweltziele
von  Bayer  HealthCare  in  Bergkamen  sind  in  der  Umwelterklärung
dokumentiert, die das Unternehmen alle drei Jahre herausgibt. Die rund
80-seitige  Broschüre  kann  kostenlos  bei  der  Standortkommunikation
angefordert werden. Kontakt: Udo Feiler, Telefon 02307/65-2513.

Noch Plätze frei beim „Seife
selber  sieden“  in  der
Ökologiestation
Am Donnerstag, 11. Juni, kann man in der Ökologiestation in
Bergkamen  die  Herstellung  einer  ganz  individuellen  Seife
lernen.  Zunächst  wird  neutrale  flüssige  Seifensubstanz
produziert,  die  man  dann  mit  den  bevorzugten  Farb-  und
Duftzutaten verrührt. Auch das spätere Schneiden und Prägen
wird  vorgeführt.  Vorerfahrung  ist  nicht  notwendig,  jeder
Teilnehmer kann ca. 500g Seife mit nach Hause nehmen. Das
Material  bringt  der  Kursleiter  Martin  Hallermann  mit.  Die
Veranstaltung, die um 19.00 Uhr beginnt und etwa eineinhalb
Stunden dauert, kostet 20,00 € inklusive Material und ist auch
für Kinder geeignet! Eine Anmeldung ist unter 0 23 89 – 98 09
11 beim Umweltzentrum Westfalen möglich.

https://bergkamen-infoblog.de/noch-plaetze-frei-beim-seife-selber-sieden-in-der-oekologiestation/
https://bergkamen-infoblog.de/noch-plaetze-frei-beim-seife-selber-sieden-in-der-oekologiestation/
https://bergkamen-infoblog.de/noch-plaetze-frei-beim-seife-selber-sieden-in-der-oekologiestation/


Modernes Räuber- und Gendarm-
Spiel in der Lasermaxx-Halle
in Rünthe
Ältere werden  vielleicht an „Räuber und Gendarm“ erinnert,
die etwas Jüngeren an „Star Wars“ oder an „Paint Ball“: An der
Gewerbestraße  in  Rünthe  haben  Andreas  Bolz  und  sein  Sohn
Dennis  der  54.  Laser  Maxx  in  Deutschland  am  vergangenen
Samstag geöffnet.

Andreas  und  Dennis  Bolz  (stehend  2.  und  3.  v.l.)  haben
zusammen mit Freunden die Lasermaxx-Halle an der Gewerbestraße
in Rünthe eröffnet.

Gleich von Anfang an ging es  in der ehemaligen und umgebauten
Halle eines Metallbetriebes zur Sache. Ein Spiel dauert 15
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Minuten. Auf der Rund 300 Quadratmeter großen Fläche gilt es
bei den Gegenspielern mit einer Art Laserpointer Punkte zu
treffen, die auf einer Weste angebracht sind.

Das ist gar nicht so einfach. Schmale Zwischenwände dienen als
Verstecke. Zudem bieten nur Schwarzlichtlampen etwas Licht.
Dazu wird in den Raum auch mal Diskonebel gepustet. Deutlich
zu erkennen sind eigentlich nur die „Laserstrahlen“ und die
Zielpunkte auf den Westen. Rennen und Schubsen ist streng
verboten. Das kontrollieren  Andreas und Dennis Bolz sowie
deren  Mitarbeiter  mithilfe  von  Nachtsichtkameras.  In  der
sogenannten Lounge können wartende Gäste auf einem Bildschirm
verfolgen, wie das Spiel gerade so läuft.

Das Spiel sei völlig ungefährlich. Die roten Lichtstrahlen
würden auch nicht den Augen schaden, versichert Dennis Bolz.
Trotzdem hat Andreas Bolz festgelegt, dass Spiele, die jünger
sind als 18 Jahr, eine Erlaubnis der Eltern vorlegen müssen.
Am  Eröffnungstag  gaben  die  Jüngeren  sofort  ihre  Eltern
mitgebracht.  Andernorts   hat  ein  örtliches  Jugendamt
festgelegt, dass ein Spieler mindestens 12 Jahre alt sein muss
und eine Erlaubnis der Eltern brauchen alle, die noch nicht 16
sind.

Da nur ein Spielfeld vorhanden ist, ist es dringend ratsam,
sich  vorher  telefonisch  oder  per  Email  anzumelden  (Tel.:
02389/9273273, Mail: lasermaxx.bergkamen@gmail.com) Spaß mache
es  bei  einer  Teilnehmerzahl  ab  sechs,  meint  Dennis  Bolz.
Maximal können zehn Spieler mitmachen.

Weitere Infos, u.a. zu Öffnungszeiten und Preisen, gibt es
hier.
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Klasse  6d  des  Städtischen
Gymnasiums führt „Robin Hood“
auf
Die Klasse 6d des Städtischen Gymnasiums Bergkamen führt unter
der Leitung von Klassenlehrerin Anna Feger am Freitag, 29. Mai
und am Samstag, 30. Mai jeweils „Robin Hood“ im PZ der Schule
auf.

 Rund  ein  halbes  Jahr  dauerten
Vorbereitungen und Proben für das Stück
über  den  „König  der  Diebe“,  den  edlen
englische Räuber, der nahe Nottingham im
„Sherwood Forest“ inmitten einer Schar von
Getreuen lebte und auf seine Weise für
Gerechtigkeit  sorgte,  in  dem  er  die
Reichen bestahl und die Armen versorgte.

Am  Freitagvormittag  in  der  3.  und  4.  Stunde  steigt  die
Premiere vor rund 400 Gästen. Nicht nur der komplette Jahrgang
fünf  des  SGB  wird  zuschauen,  sondern  auch  einige  vierte
Klassen  aus  verschiedenen  Bergkamener  Grundschulen.  Diese
Aufführung ist nicht öffentlich.

Interessierte Theaterbesucherinnen und -besucher sind herzlich
eingeladen,  entweder  am  Freitagabend,  19.30  Uhr,  oder  am
späten  Samstagnachmittag,  17  Uhr,  die  Vorstellungen  zu
besuchen. Der Eintritt ist frei.

Über eine Spende zur Deckung der Unkosten würden sich die
Schülerinnen und Schüler der 6d sehr freuen.
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Wappenbeet soll zum Hafenfest
erblühen
Die  anhaltend  gute  Witterung  der  letzten  Tage  hat  der
Baubetriebeshof genutzt, um das Wappenbeet am Rathaus neu zu
bepflanzen.

Rund 1.140 Sommerblumen wurden durch eine Gärtnerarbeitsgruppe
eingesetzt.  Es  handelt  sich  um  780  Tagetes  sowie  je  180
Begonien rot und weiß.
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Gärtnermeister  Michael  Bartusch:  „Bei  günstigem
Witterungsverlauf werden die Pflanzen pünktlich zum Hafenfest
in den Stadtfarben erblühen!“

Ausfahrt  der  A2  (Richtung
Hannover) wird gesperrt
Nach Mitteilung von Straßen.NRW wird am Donnerstag, 28. Mai,
die  Ausfahrt  Kamen/Bergkamen  an  der  A  2  in  Fahrtrichtung
Hannover für rund eine Woche gesperrt. In dieser Zeit soll
eine provisorische Zufahrt errichtet werden.

Autofahrer mit dem Ziel Kamen oder Bergkamen müssen deshalb
bereits in Lanstrop die A2 verlassen oder im Kamener Kreuz auf
die Gegenfahrbahn fahren.

Unbekannter  Dieb  hebt  mit
gestohlener Karte Geld ab
Mit einer gestohlener Geldkarte hob ein Unbekannter am 13.
Dezember 2014 um 22.14 Uhr in der Dortmund Innenstadt an einem
Geldautomaten Geld ab.

Der  Geschädigte,  ein  54-Jähriger  aus  Dortmund,  hatte  die
Karte nach eigenem Bekunden möglicherweise kurz zuvor in der
Klönnestraße  in  Dortmund  verloren.  Insgesamt  hob  der  Dieb
einen geringen dreistelligen Betrag vom Konto des 54-Jährigen
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ab.

Die Polizei fahndet nun mit Hilfe eines Lichtbildes aus der
Überwachungskamera  des  Geldautomaten  nach  dem  unbekannten
Dieb.  Zeugen  die  Hinweise  zur  Identität  oder  dem
Aufenthaltsort des Unbekannten geben können, melden sich bitte
beim  Kriminaldauerdienst  der  Polizei  Dortmund  unter  der
Rufnummer 132 7441.

Wegen  Bombenattrappe  für
Kindergeburtstag  wird
Spielbank evakuiert
Wegen einer Bombenattrappe für einen Kindergeburtstag wurde am
Dienstagnachmittag  die  Spielbank  Hohensyburg
evakuiert. Spaziergänger fanden gegen 15.30 Uhr auf einem Weg
unterhalb der Spielbank einen verdächtigen Gegenstand in einer
blauen IKEA-Tasche.

Die beiden Zeugen riefen sofort die Polizei, da ihnen der
Gegenstand  mehr  als  komisch  vorkam.  Die  eintreffende
Streifenwagenbesatzung  fand  eine  Tüte  vor,  in  der  sich
augenscheinlich mehrere mit Kabelbinder verbundene Rollen aus
Papier oder Pappe befanden. An diesen Rollen befand sich eine
Platine  mit  mehreren  Kabeln  und  digitalen  Ziffern,  die
offenkundig aufwärts zählten. Zu diesem Zeitpunkt konnten die
Beamten nicht ausschließen, dass es sich bei diesem Gegenstand
möglicherweise um eine Art Sprengvorrichtung handeln könnte.

In  Absprache  mit  den  Verantwortlichen  der  Spielbank  wurde
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diese umgehend geräumt und der Spazierweg sowie der Nahbereich
der Spielbank abgesperrt. Gleichzeitig wurde ein Entschärfer
durch die Polizei angefordert.

Während der Sperrmaßnahmen meldete sich dann eine Frau, eine
26-Jährige aus Dortmund, die sich als Veranstalterin eines
Kindergeburtstages zu erkennen gab. Sie gab den erleichterten
Beamten  gegenüber  an,  dass  sie  im  Rahmen  eines
Detektivgeburtstages die Tasche kurz zuvor auf dem Spazierweg
sicher versteckt habe. Vorsichtshalber habe sie die Tasche
noch mit einem Zettel „Kindergeburtstag“ versehen. Der Inhalt
sei  „harmlos“.  Es  würde  sich  um  einen  Wecker  und  leere
Papierrollen handeln.

Die Überprüfung bestätigte dies glücklicherweise.

Trotzdem sei an dieser Stelle angemerkt dass der Polizei und
auch dem Personal der Spielbank zeitweilig nicht unbedingt
nach Kindergeburtstag zu Mute war.

Auf die Kinder des Geburtstags wird der Einsatz möglicherweise
jedoch  durchaus  Eindruck  gemacht  haben.  Diese
Kindergeburtstagsidee wird von hier aus jedoch ausdrücklich
nicht zur Nachahmung empfohlen.

Brandstiftungen  im
Seniorenheim  und
Fitnesscenter – Täter gefasst
Zwei  Brandstiftungen  in  einem  Seniorenheim  und  einem
Fitnesscenter  in  Fröndenberg  beschäftigten  am
Dienstagnachmittag  die  Feuerwehr  und  die  Polizei.  Der
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mutmaßliche Täter, ein 16-Jähriger, konnte gefasst werden.

Gegen 17.00 Uhr rückte am Dienstag die Feuerwehr Fröndenberg
zu  einem  Großeinsatz  in  das  Altenheim  Schmallenbach,  Haus
Hubertia, aus. Im Bereich der Toilette im Erdgeschoss war es
zu einem Brand gekommen. Als Brandherd konnte ein Papierkorb
festgestellt  werden,  wodurch  es  zu  einer  erheblichen
Rauchentwicklung gekommen war. Durch das schnelle Eingreifen
des Pflegepersonals und der Feuerwehr konnten Personenschäden
verhindert werden.

Die  Brandursache  konnte  zunächst  nicht  eindeutig  geklärt
werden,  eine  vorsätzliche  Brandstiftung  war  jedoch
offensichtlich. Etwa 1 ½ Stunden später brannte es erneut in
Fröndenberg. Dieses Mal war der Brandort im Bereich eines
Einkaufs-  /  Fitnesscenters  an  der  Alleestraße.  In  dem
Eingangsbereich  zum  Fitnesscenter  war  eine  lebensgroße
Schaufensterpuppe  in  Brand  gesetzt  worden.  Aufgrund  der
starken Rauchentwicklung im Treppenhaus, musste die komplette
obere Etage geräumt werden. Auch hier waren glücklicherweise
keine Personenschäden entstanden.

Ermittlungen der Polizei im Altenheim und am Einkaufscenter
sowie die Befragung weiterer Zeugen ergaben, dass ein und
dieselbe männliche Person in unmittelbarer Nähe der beiden
Brandorte während der Entstehung der Brände gesehen worden
war. Die Beweislage war eindeutig.

Fahndungsmaßnahmen  der  Polizei  führten  schließlich  zur
Festnahme  eines  dringend  tatverdächtigen  16-jährigen
Fröndenbergers. Er hatte sich in einem Gartengrundstück an der
Ruhrstraße  versteckt.  Nach  Hinzuziehung  des  zuständigen
Ordnungsamtes und nach neurologischer Untersuchung in einem
Krankenhaus wurde eine Unterbringung des jungen Mannes in eine
psychiatrische Einrichtung veranlasst.


